
8 STEGLITZ-ZEHLENDORF

YAS mag ś klassisch
Mit Jugend-Ensemble in die Spielzeit 2015/16

Schulen aus dem Bezirk wie 
das Paulsen- und das Lilien-
thal-Gymnasium ins Theater-
Boot geholt und mit deren 
Darbietungen große positive 
Resonanz hervorgerufen.
Kleinert kann auf die Unter-
stützung und Projekt-Erfah-
rung mit  der „TUSCH – The-

ater und Schulen-Partner-
schaft“ zurückgreifen, denen 
auch die Steglitzer Max-von-
Laue-Schule und das Schloss-
park Theater angehören. Mit 
den professionell präsentier-
ten Klassikern will er aber 
zukünftig nicht nur Bildungs-
arbeit leisten und Schulen an 
die Theater holen: „Wir wol-
len vielmehr generationsüber-
greifende Stücke anbieten, die 
einerseits durch ihre behut-
same Bearbeitung Jugendli-
chen ihre inhaltliche Aussage 
zeitgemäß näherbringen; an-
dererseits soll aber auch der 

STEGLITZ. Klassiker müssen 
nicht von gestern sein. Das 
will das „Young Adult Stage“ 
(YAS) ab September an drei 
Spielorten des Bezirks bewei-
sen. Im Gutshaus Steglitz, im 
ZimmerTheater Steglitz und 
im Schlosspark Theater füh-
ren die 18 jungen Amateur-
Schauspieler, die 
zwischen 14 und 
25 Jahre alt sind, 
zukünftig jun-
ges Publikum an 
Stücke von Kleist, 
Schiller, Eichen-
dorff, Schiller und 
Shakespeare her-
an. Unter der Regie 
von Schauspieler, 
Theaterpädagogen 
und Regisseur Ste-
fan Kleinert blei-
ben diese Klassi-
ker im Kern erhal-
ten, wobei jedoch 
moderne Elemente 
eingefügt werden, 
die den Bezug zur 
heutigen Zeit her-
stellen.
Das Schlosspark 
Theater setzt mit 
dem Jugend-En-
semble „YAS – Junges Schloss-
park Theater“ auf eine stärker 
Mischung von jungem und äl-
teren Publikum.
Kleinert, der in Lichterfel-
de West lebt und seit sieben 
Jahren mit dem Amateur-
Ensemble zusammenarbei-
tet, wechselte mit YAS jetzt 
vom Theater am Palais an das 
Schlosspark Theater. – Nicht 
zuletzt durch die Vermittlung 
von Holger Thomsen, Vor-
standsmitglied des Freundes-
kreis des Schlosspark Theater 
in Berlin e.V.“ Der hatte bereits 
in der letzten Spielzeit weitere 

ältere Theaterbesucher den 
Klassiker wiederentdecken 
können und nicht durch wil-
de Regie-Experi-
mente verprellt 
werden“, be-
tont der 
T h e at e r -
pädago -

ge, der darin auch ein große 
Chance für das Schlosspark 
Theater sieht und damit den 
Spagat schaffen will, Jung und 
Alt das Traditionshaus an der 
Schloßstraße noch näher zu 
bringen. Ihrer großen Verant-
wortung, die darin liegt, sind 
sich Jugend-Ensemble und Re-
gisseur durchaus bewusst.
Unterstützung erhalten sie da-
bei vom Bezirksamt Steglitz-
Zehlendorf mit Bezirksbür-
germeister Norbert Kopp und 
den zwei Theater-Hausherren 
Hallervorden / Rüdiger, die 
immerhin mietfrei ihre Büh-

nen und Veranstaltungsräu-
me zur Verfügung stellen. 
Aus dem Ensemble werden 

die Bühnentechnik 
wie Licht, Ton 

und Video-Ein-
s p i e l u n g e n 

mit abge-
deckt.
Und was 
sind die 
Ziele, die 
aus einer 

e r f o l g r e i -
chen Zusam-

menarbeit er-
stehen könnten? 

„Wir haben nun 
ein Fundament geschaf-

fen und bauen darauf weiter. 
Schön, würde das Jugenden-
semble Teil des Theaters und 
fest in den Spielplan integriert 
werden und irgendwann ei-
ne Eigenproduktion starten, 
aber dazu müssen wir erst 
das notwendige Budget schaf-
fen. Vielleicht geht ja aus dem 
Jugend-Ensemble auch das 
ein oder andere Bühnentalent 
hervor“, wünscht sich Stefan 
Kleinert. Derzeit aber freut er 
sich auf den Erfolg der ersten 
YAS-Veranstaltungen im Be-
zirk.  J. Lorenz
Junge Interessenten, die gerne 
zum YAS-Ensemble dazugehö-
ren möchten, können sich un-
ter yas-jungesschlossparkthea-
ter@gmx.de melden.
„MIRANDOLINA“ von Carlo 
Goldoni als erste Klassiker am 
13. September um 11 Uhr im 
Schlosspark Theater.
Kartentelefon: 030-7895667-100;  
Kartenpreise: 15,- /  erm. Schü-
ler & Studenten 9,- €
Weitere Stücke, Termine und 
Spielorte der YAS unter www.
schlosspark-theater.de

Schauspieler und Theaterpädagoge Stefan Kleinert (kl. Foto, JaLo) und das YAS-Ju-
gend-Ensemble starten mit Klassikern durch  (Foto: © Alexander Schimani)

Nasse Wände, Feuchte Keller?

     Systemlösungen gegen Feuchtigkeit 
Auch ohne Schachten von innen ausgeführt
 

TÜV überwachter Fachbetrieb für Mauerwerksabdichtung - Mitglied im DHBV
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Www.inserf-bautenschutz.de

Bautenschutz GmbH-
Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin

Eine ganze Kanne
voller Gartenideen

H. Rothe Gartenbau GmbH · Clayallee 282
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Sie suchen eine Staudenstütze?
Ein schickes Gefäß? Einen kleinen
Gartengnom oder einen großen 
Blumenstrauß? Bei uns fi nden Sie 
Lieblingsideen rund um den Garten.

Der Rumpelbasar, geboren 1970, 
sucht neue Räume

Z E H L E N -
DORF. Al-
les, was 
nicht mehr 
g e b r a u c h t 
wird, nimmt 
der gemein-
nützige Ver-
ein Rumpel-
basar Zeh-
lendorf als 
Spende ent-
gegen, die 
45 Ehren-
a m t l i c h e n 

Eine tolle Geschichte muss weitergehen

räumen die Bücher, das Ge-
schirr, Schallplatten, Teddys 
und alte Elektrogeräte in die 
Regale oder hängen die Kin-
derkleidung, die Spiegel und 
Bilder auf, sammeln sperrige 
Kinderfahrzeuge und stellen 
Möbel wie in einem Kauf-
haus zusammen. 
Was seit sieben Jahren Am 
Stichkanal 2-4 als Erfolgs-
geschichte lief, muss ab En-
de Dezember an noch unbe-
kanntem Ort weitergeführt 
werden, denn das mehrstö-

Marion Herzog, Barbara Posern und Sylvia Wiesner 
(v.l.) hoffen bald auf neue Räume Foto: C. Oehlmann

ckige Haus ist verkauft wor-
den, alle Mieter sind gekün-
digt, sodass der Verein nun 
nach ca. 1.000 Quadratmeter 
für sein wohltätiges Projekt 
sucht.
Denn was die Bürger spen-
den, veräußert er für gerin-
ges Geld und spendet die 
Einnahmen ohne eigenwirt-
schaftliche Zwecke u. a. an 
soziale Einrichtungen, aber 
auch bedürftige Notleiden-
de werden durch Weiterrei-
chung von Brauchbarem so-
fort versorgt. Nicht erst die 1. 
Vorsitzende Marion Herzog 
wurde für ihre ehrenamt-
lichen Verdienste 2010 mit 
dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande geehrt, bereits 
1993 erhielt Marlies Hupe 
als treibende Kraft des Sozi-
alprojekts die Verdienstme-
daille der Bundesrepublik. 
Ein Spendenaufkommen von 
über eine Million Euro über 
die gesamte Zeit ist eine Er-
folgsgeschichte, die nach 
Fortsetzung schreit. 
 Christiane Oehlmann
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Unser Jahresprogramm 
2015–2016 ist da!

Jetzt durchstarten:  
mit Kursen in Ihrer Volkshochschule


